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EAM + Wiki + KI = COOL 
„Lasst uns eine unternehmensweite
Wissensbasis aufbauen, welche uns 
wichtige Informationen mit deren 
Zusammenhängen aufzeigt“

DI Karl Jechtl Julia Penkner, BA MA
IT Enterprise Solution Architect IT Process Manager
karl.jechtl@engel.at julia.penkner@engel.at
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Die Ausgangssituation
„But I Still Haven‘t found What I‘m Looking For“…

Wer kann mir 
weiterhelfen? 

Doku schreiben 
und wieder 

finden

Wer ist 
zuständig? 

Wo finde ich 
die „richtigen“ 

Infos? 

…Ich denke, wir brauchen einen 
„coolen Mix“ aus

 
Content Management 
(Wiki-Seiten, Dateien) 

+
EA (Enterprise Architecture) 

+
 KI

 
um hier mal richtig Ordnung 

zu schaffen!
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Ansatz: 
Wäre es nicht toll, wenn man sich häufig auftauchende Fragen 

zukünftig selbst beantworten könnte?...

Solche Fragen führen uns zu den betroffene 
„Wissensbausteinen“ 
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Welche Mitarbeiter haben bestimmte Skills, um eine konkrete Aufgabe 
ausführen zu können

x x x

Welche Mitarbeiter haben die Rolle „R“ und wo wird diese benötigt x x x x

Wer ist für konkrete Rollen, Applikationen, Prozesse, Capabilities, 
Anforderungen, Projekte verantwortlich

x x x x x x x x

Welche Applikationen haben wir und wo kommen diese zum Einsatz x x x

Welche Anforderungen/Projekte wurden aus Strategie „S“ abgeleitet x x x

Wo und wie pflegt man projekt-, prozess- oder rollenspezifische 
Dokumentationen

x x

Schritt 1 – Die Aufgabenstellung
eine gemeinsame „Ordnung“ für alle schaffen



ENGEL Austria GmbH | 4

Schritt 2 – Die Corporate Knowledge Map…
… schafft erstmals einen Gesamtüberblick über relevantes Wissen (auch ohne KI)

ENGEL Corporate Knowledge Map:  Wissensbausteine einfach miteinander verknüpft

-> Es entsteht ein „Digital Twin“ der Organisation mit seinen Strukturen und Beziehungen
-> Standards wie z. B. ArchiMate/ TOGAF/ BPMN helfen dabei, Wissensbausteine zu identifizieren und zu einem „Digital Twin“ zusammenzufügen 



ENGEL Austria GmbH | 5

Schritt 3 – Der „Bauplan“ im Überblick

Applications (ADOIT)
Data Objects (ADOIT)

Technology 
Services (ADOIT)

Capabilities (ADOIT)

Application
Interfaces (ADOIT)

Personen & Organisation
(SAP)

Projects (PWX)

Requirements, 
Projects, Tasks (Jira)

Processes (BIC)

Roles, Skills (SAP)

ADOIT Confluence 
„Wiki“

Die Knowledge Map legt den Zugriff auf Wissenselemente mittels KI-Agents fest

Architekturmodell mit relevanten Applikationen und Schnittstellen

Stamm-
daten & 

Verknüp-
fungen

MCP Integration je Autorensystem

Sharepoint

1 Autorensysteme 2 EA 3 CM

Content-
Referen-
zierung

Open 
WebUI

4 KI

ADOIT MCP Integration

Seiten-
publizierung 

& Live 
Content

MS 365
MCP Integration

Wiki
MCP Integration
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Schritt 4 – Qualität, Vollständigkeit & Einheitlichkeit
Ohne saubere Stammdaten, klare Zuständigkeiten und vollständige Verknüpfungen 
bleibt jede Wissenslandkarte ein Wunschtraum

qualitätsgesicherte, einheitliche 
Daten für jedes einzelne 

Wissenselement

• Typ (Wissensbaustein) 
• Quelle (Autorensystem)

• ID 
• Name 

• Kurzbeschreibung 
• Lebenszyklus: 

Entwurf, in Entwicklung, 
in Produktion, Stillgelegt

einheitliche Zuständigkeiten (RACI) 
je Wissenselement

R Responsibles Hauptansprechperson bzw. 
inhaltliche Verantwortlichkeit

A Accountables Auftraggeber(in) / 
Kostenverantwortliche(r)

C Consultants
Personen, die für die 
Weiterentwicklung und 
Nutzung einbezogen werden

I Informers
Aktive Nutzer des
Wissenselements & 
Auskunftgeber 
(z.B. als Key User)

wichtige Verknüpfungen 
je Wissenselement

Aus welchen anderen 
Wissenselementen bestehe ich 
(Hierarchie)?

Welche anderen Wissenselemente 
serviciere ich bzw. servicieren 
mich?

Welche anderen Wissenselemente 
sind mir zugeordnet?

In welche anderen 
Wissenselemente bin ich integriert?



ENGEL Austria GmbH | 7

Reden ist Silber, Zeigen ist Gold
Der Praxistest: Fragen an unsere KI inkl. Antworten dazu 

Statt der reinen Theorie jetzt ein echter Chat mit unserer KI (Open WebUI).

Personen, Rollen & Organisation

Wer macht was? – mit welchen Rollen? – 
und wie sieht die Organisation dahinter aus?

Prozesse, Applikationen, KPIs & 
Dokumente

Vom Prozessschritt über Applikationen zum
BPMN-Diagramm inkl. Kennzahlen

Begriffe & Glossar

„Business Unit", "EPOS", "5S"
Dinge, die jeder bei ENGEL kennen sollte

Auszüge aus der Live-Demo direkt vom System!



ENGEL Austria GmbH | 8

Frage: Zeige mir alle Personen mit der Rolle „Sales Coordinator Business Unit“?

Stammdaten aus 
ADOIT

Zweck, KPIs,
 Aufgaben und 

Stakeholder aus 
Confluence

Zuständigkeiten 
(RACI)

zugewiesene 
Mitarbeiter

zugehörige Prozesse, 
Capabilities bzw. 

Applikationen

Quellen inkl. Link in 
das Confluence Wiki
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Wiki-Seite (Teil 1) zur Rolle „Sales Coordinator Business Unit“

Verzeichnis aller Rollen

Summary zur Rolle 
(aus ADOIT)

zugewiesene 
Capabilities, Prozesse 

und Apps

Wiki Seite zur Rolle

alle Personen mit 
dieser Rolle

Verantwortlichkeiten
(RACI)
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Wiki-Seite (Teil 2) zur Rolle „Sales Coordinator Business Unit“
Rollenbeschreibung 

inkl. Links zu anderen 
Wiki Seiten

Detailbeschreibung von 
Verantwortlichkeiten, 

Aufgaben, 
Berechtigungen
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Hauptprozess inkl. 
Beschreibung (ADOIT)

Verantwortlichkeiten
(RACI)

hierarchische 
Gliederung (ADOIT)

Frage: Welche Prozesse gibt es bei uns im Vertrieb?

angrenzende Prozesse 
(ADOIT)

zugehörige 
Capabilities, Apps, 

Rollen

Details zum Prozess
-> siehe Folgefolie
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Stammdaten aus 
ADOIT

verknüpfte Confluence 
Seite mit 

Kurzbeschreibung

Verantwortlichkeiten
(RACI)

zugewiesene Rollen 
und Apps

Frage: Sag mir was zum Prozess „C02.02.02 quotation phase“

Details zur App
-> siehe Folgefolie



ENGEL Austria GmbH | 13

Frage: Sag mir was über die Applikation eVIS?

Stammdaten + 
Beschreibung aus 

ADOIT / Confluence

Verantwortlichkeiten 
(RACI) 

zugehörige Capabilities 
und Prozesse

Informationen aus 
Confluence (Wiki) inkl. 

Link
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Frage: Vergleich der Rollen „Project Manager BU“ vs. „Sales Coordinator BU“?

Stammdaten(Felder) 
aus ADOIT

Beschreibende 
Daten(Absätze) aus 

Confluence
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Frage: Was ist eine „Business Unit (BU)“?

Stammdaten aus 
Confluence

Beschreibung, 
Aufgaben, Stakeholder 

aus Confluence

Weiterführende Links in 
das Wiki
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Die „Corporate Knowledge Base“ lebt!
Summary

„Vier Schritte, ein Bauplan, eine Wahrheit: 
Autorensysteme liefern Echtdaten, ADOIT die Wissenslandkarte 

und Confluence + SharePoint den gewohnten Content.

Die agentische KI vereint alles zu einem Werkzeug, 
welches präzise Antworten liefert und 

klassische LLMs deutlich übertrifft.“
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EAM + Wiki + KI = COOL
 

Fragen? -> Gerne!

DI Karl Jechtl  Julia Penkner, BA MA  
IT Enterprise Solution Architect IT Process Manager
karl.jechtl@engel.at  julia.penkner@engel.at   

mailto:karl.jechtl@enge.at
mailto:julia.penkner@engel.at
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ADOIT | Szenarien

Gestalten & 
Dokumentieren

Designen

Workspaces

Kollaborieren

Lesen & 
Entdecken

Konsumieren

Web-Administration

Administrieren

Forms
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Live-Integration von:

Modellen, Objekten, Suchen, 
Formularen, uvm

ADOIT | Enterprise Architect for Confluence
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ADOIT | Enterprise Architect for Confluence

1. ADOIT 
Suchabfrage 

speichern 

2. Confluence 
Template 
definieren

3. Publishing 
konfigurieren

4. Publishing 
starten
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ADOIT | Enterprise Architect for Confluence

Einheitliche Wissensbasis
 Kombination der strukturierten EA-Repository-Inhalte mit der Flexibilität von Confluence
 Eine integrierte IT- und Architektur-Dokumentation ohne Redundanzen

Gesteigerte Sichtbarkeit
 Zugang zu weiteren Stakeholdern, wie Projektmanager:innen, technischen Spezialist:innen, Betrieb usw.
 Sichtbare Architekturinhalte in Confluence fördern Feedbackschleifen ADOIT Datenqualität 

Vereinfachte Nutzung
 Automatisch generierte template-basierte Seiten & intuitive Navigation zwischen ADOIT Macros
 Minimierung der Einstiegshürde: Kein spezielles Know-How und Training erforderlich
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CONNECT WITH US
AND FEEL OUR HEARTBEAT

Imprint and copyright: publisher and manufacturer: BOC Products & Services AG, place of publishing and manufacturing: Vienna, Austria; https://www.boc-group.com/imprint.

   

Free Webinars and regional Events
Trending Topics in BPM, EA & GRC
Updates, News & Highlights

www.boc-group.com/newsletter




	last slide.pdf
	Slide Number 1
	Die Ausgangssituation
	Schritt 1 – Die Aufgabenstellung
	Schritt 2 – Die Corporate Knowledge Map…
	Schritt 3 – Der „Bauplan“ im Überblick
	Schritt 4 – Qualität, Vollständigkeit & Einheitlichkeit
	Reden ist Silber, Zeigen ist Gold
	Slide Number 8
	Slide Number 9
	Slide Number 10
	Slide Number 11
	Slide Number 12
	Slide Number 13
	Slide Number 14
	Slide Number 15
	Die „Corporate Knowledge Base“ lebt!�
	Slide Number 17
	ADOIT | Szenarien
	ADOIT | Enterprise Architect for Confluence
	ADOIT | Enterprise Architect for Confluence
	ADOIT | Enterprise Architect for Confluence
	Slide Number 22


